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Rom – Ewige Stadt 
am Tiber
Alle Wege durch die stolze italienische Metropole führen 

durch die Jahrtausende in eine lebhafte Gegenwart

Das Forum Romanum – in der Antike einst die Zentrale der römischen Macht

R
om, Roma. Drei, vier Buchsta­

ben, doch welch ein Klang! So 

lange währt die Ewigkeit. Tat­

sächlich ist es möglich, an einem Tag 

vom Zentrum des Römischen Reichs 

am Forum Romanum bis zum Mittel­

punkt der katholischen Christenheit 

auf dem Vatikan zu spazieren, en pas­

sant durch die Jahrtausende. Vorbei an 

antiken Säulen, frühchristlichen Basili­

ken, Renaissancepalästen und Barock­

kirchen. Das Leben tobt darin, darum 

und trotzdem. Rom ist kein riesen­

großes Freilichtmuseum, sondern eine 

quicklebendige Metropole.

Roma Capitale

Die Hauptstadt Italiens ist mit 2,87 Mio. 

Einwohnern zugleich die größte Stadt 

des Landes. Im Großraum leben noch 

einmal 1 Mio. Menschen, von denen die 

meisten zur Arbeit in die Kapitale pen­
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Impressionen aus Rom

eine Welt, und man braucht Jahre, um 

sich nur erst drinnen gewahr zu wer­

den.« Zur Pracht der Jahrtausende 

kommen faschistische Gigantomanie 

und neue Leichtigkeit sowie über hun­

dert Museen, nicht nur weltbedeuten­

de wie die Kapitolinischen und Vati­

kanischen Sammlungen oder das 

zeitgenössische MAXXI. Allzu viele  

Sehenswürdigkeiten buhlen um Auf­

merksamkeit, sodass der Reisende 

abends meist müde und erschöpft vom 

Schauen und Staunen ins Bett fällt. Um 

Rom zu erleben, muss man sich treiben 

und die Eindrücke sacken lassen.  

Alte und neue Kunsttempel – die Musei 

Vaticani (unten) und das Museum für die 

Kunst des 21. Jh., MAXXI (ganz unten)

Wallfahrern, europäischen Bildungs­

reisenden und amerikanischen Künst­

lern pilgern längst auch Japaner und 

Chinesen in großen Gruppen hierher. 

Die meisten der jährlich etwa 14 Mio. 

Besucher, die für ein Wochenende mit 

dem Flugzeug anreisen, werden wie­

derkommen. Wer sichergehen will, der 

werfe eine Münze in den Trevibrunnen. 

Denn wie schon Goethe auf seiner Ita­

lienreise im 18. Jh. feststellte: »Rom ist 

deln. Der römische Alltag hat wenig 

von musealer Stille und religiöser Ein­

kehr, sondern mehr hupende Autos 

und knatternde Vespas, lautes Spra­

chengewirr und eilige Menschen. Ein 

buntes Gemisch aus geborenen Rö­

mern, Römern auf Zeit und Touristen 

aus aller Welt. Neben katholischen 
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Das will ich erleben

 R om ist kein Freilichtmuseum, sondern eine vielfältige Metropole. Selbst in 

den Papstbasiliken herrscht ein munteres Kommen und Gehen. Die italie-

nische Hauptstadt eröffnet neue Perspektiven: von entrückten Aussichts-

punkten und in grünen Parks oder auf den Spuren bekannter Filmklassiker. Sie 

begeistert sogar den Nachwuchs für klassische und alte Meister. Und die römischen 

Eismacher halten ohnehin alle bei Laune, egal ob Römer oder Touristen. Auch 

Shoppen ist gleichermaßen beliebt. Nur im August zieht es die Städter raus ans 

Meer. Doch die Sommer in Rom haben ihren eigenen Reiz.

Grandiose Stadtansichten
Keine andere Stadt der Welt wurde so oft von Künstlern 

verewigt wie Rom. Die überragenden Aussichtspunkte 

liegen auf den klassischen sieben Hügeln wie Kapitol und 

Aventin, außerdem auf Pincio und Gianicolo.

2 Terrazza Caffarelli auf dem Kapitol  .........  27

Mit oder ohne Espresso das volle Stadtpanorama

29 Monte Pincio  ........................................................  51

Aus der Höhe reicht der Blick bis zum Vatikan

52 Giardino degli Aranci auf dem 
Aventin  ...................................................................  85

Romantisches Plätzchen bei Sonnenuntergang 

68 Faro del Gianicolo  ............................................  115

Weit schweift der Blick über das Häusermeer 

Wundervolle Papstbasiliken
Roms Kirchen wurden im Auftrag der Päpste, die in San 

Paolo fuori le Mura abgebildet sind, reich ausgestattet.  

Vor allem die Werke Michelangelos und Berninis in der 

Peterskirche, die Kosmatenböden der Lateranbasilika und 

die Mosaiken in Santa Maria Maggiore beeindrucken.

41 Santa Maria Maggiore  .................................... 69

Goldglänzende Mosaiken

47 San Giovanni in Laterano  ..............................  74

Die römische Kathedrale 

57 San Paolo fuori le Mura ..................................  89

Ahnengalerie der Päpste 

63 Petersdom  ...........................................................  105

Überwältigende Dimensionen

•29
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ADAC Quickfinder 

Spaß für die ganze Familie
Pizza, Pasta und Eis sind viel wert, wenn man mit Kindern 

unterwegs ist. Und der Time Elevator bringt Leben in all die 

alten Steine. Die Kapitolinischen Museen setzen beim jun-

gen Publikum auf Neugier. Zum Austoben eignen sich die 

Parks, allen voran die Villa Borghese.

2 Kapitolinische Museen  ...................................  25

Mit dem Tablet auf Entdeckungstour 

24 Time Elevator  ...................................................... 46

So spannend ist die römische Geschichte 

31 Villa Borghese  .....................................................  54

Viel Abwechslung und Auslauf im Grünen

Traumhafte Filmkulissen
Ob Monumentalschinken, Sandalenfilm, Neorealismo 

oder Autorenkino: Wenn Regisseure die Studios der Cine-

città verlassen, spielen Trevibrunnen, Spanische Treppe, 

Engelsburg oder Gianicolo eine Hauptrolle. 

24 Fontana di Trevi  ................................................. 46

Anita Ekbergs legendäres Bad in »Das süße Leben«  

30 Spanische Treppe  ..............................................  52

Audrey Hepburn verzaubert in »Ein Herz und eine Krone« 

62 Castel Sant’ Angelo  .........................................  102

In »Illuminati« rettet Tom Hanks den Vatikan 

68 Fontana dell’Aqua Paola  ...............................  115

Auf dem Gianicolo beginnt »La Grande Bellezza«

Vergnügliche Einkaufsbummel 
In Rom locken bunte Märkte etwa auf dem Campo de’ 

 Fio ri, kuriose Geschäfte wie Gammarelli, großzügige Ein-

kaufspassagen wie die Galleria Alberto Sordi und mit 

Castroni ein himmlischer Feinkostladen. 

7 Campo de’ Fiori  ...................................................  30

Besser als jeder Supermarkt

18 Gammarelli  ...........................................................  39

Alles, was der Klerus braucht 

25 Galleria Alberto Sordi  .....................................  47

Vor Sonne und Regen geschützt flanieren

63 Castroni  .................................................................  110
Willkommen im Schlaraffenland

•31

•30
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Jenseits des Tibers – Vom 
Vatikan nach Trastevere
Von unermesslichen Kunstschätzen im Zentrum der katholischen Welt 

bis zu weltlichen Genüssen in mittelalterlichen Gassen

Neben den antiken Stätten gehören der 

Petersdom und die Vatikanischen Mu­

seen mit der Sixtinischen Kapelle zu 

den absoluten Highlights eines Rom­

besuchs. Seit der Vatikan zum Zentrum 

der Christenheit avancierte, pilgern 

Menschen aus aller Welt hierher. Auf 

der breiten Via della Conci liazione zwi­

schen Engelsbrücke und Petersplatz 

sind täglich Tausende unterwegs – 

nicht nur gläubige Katho liken, sondern 

auch Kunstliebhaber, die es in die Vati­

kanischen Museen zieht. Was man sich 

dort ansehen möchte, muss bei all den 

Kostbarkeiten in Ruhe überlegt werden. 

Die findet man im idyllischen Campo 

Santo Teutonico etwas versteckt links 

vom Petersplatz. Und wer den Über­

blick über den mit 0,44 km² kleinsten 

Staat der Welt behalten möchte, er­

klimmt die Kuppel des Petersdoms. Von 

oben genießen zumindest Schwindel­

freie den Blick über die Vatikanstadt 

hinaus und erkennen weiter südlich die 

Villa Farne sina. Früher prägten solche 

Landsitze des Adels die Gegend jenseits 

des Tibers (»tras tevere«). Heute ziehen 

kleine mittelalterliche Straßen, Restau­

rants, charmante Läden und der Floh­

markt Porta Portese Touristen an. 

In diesem Kapitel:

61 Ponte Sant’ Angelo ..................102

62 Castel Sant’ Angelo  .................102

63 Città del Vaticano PLAN  ......... 104

64 Villa Farnesina  ............................ 110

65 Palazzo Corsini  ...........................112

66  Piazza Santa Maria  

in Trastevere  .................................113

67 San Francesco a Ripa  ............ 114

68 Gianicolo  ........................................ 114

Am Abend/Übernachten  .......  116/117

ADAC Top Tipps:

9 Cappella Sistina
| Kapelle | 

Das Highlight der Vatikanischen  

Museen bleibt ein sakraler Raum,  

der die von Michelangelos Werken 

entzückten Besucher in ehrfürchtiges 

Staunen versetzt.  .............................  107

10 Villa Farnesina
| Palast | 

In dem von Renaissancekünstlern 

 ausgemalten Landsitz will man kein 

EUR

OSTIENSE

GIANICOLENSE

SAN LORENZO

TIBURTINA

PRENESTINO

CITTÀ DEL
VATICANO

Palatino

CINECITTÀAPPIA ANTICA

Villa Borghese

Gianicolo Colosseo

Tevere

ROM



101

einziges Fresko missen, die Großstadt 

rückt in weite Ferne, Zeit und Stunde 

verlieren an Bedeutung.  .................. 110

ADAC Empfehlungen:

19
 Campo Santo Teutonico

| Friedhof | 

Die Oase am Vatikan gehört einer 

deutsch-flämischen Bruderschaft.  ... 109

20
 Santa Maria in Trastevere

| Kirche | 

Im Kircheninnern überraschen die 

goldtrunkenen Mosaiken.  ...............  113

21
 Freni e Frizioni 

| Bar | 

Zum klassischen Aperitif drinnen  

oder draußen trifft man sich in  

Trastevere.  ...........................................116

22
 Twenty One 

| Hotel | 

Das komfortable Designhotel zeigt, 

dass auch Beton seine Reize hat.  .... 117

•9
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i Information

 • Metro A (Ottaviano), Tram 19 (Risorgi­

mento/S. Pietro), Bus 23 (Risorgimento/

Porta Angelica)

 • www.vaticanstate.va

 • Parken: siehe S. 109

In dem mit 0,44 km² kleinsten aner­

kannten Staat der Welt hat der Papst 

als Oberhaupt der römisch­katholi­

schen Kirche die absolute Macht über 

Legislative, Exekutive und Judikative. 

Ihm untersteht also auch die seit 1506  

existierende älteste und mit etwa 100 

Mann kleinste Armee der Welt, die 

Schweizergarde. Die Papstwahlen fin­

den als Konklave (unter Verschluss)  

in der Sixtinischen Kapelle statt. Am 

13. März 2013 folgte der Argentinier 

Jor ge Mario Bergoglio mit dem Namen 

Papst Franziskus als erster Lateiname­

rikaner und Jesuit auf den zurück ­

getretenen Deutschen Benedikt XVI. 

Neben Petersplatz und ­dom, Vatikani­

schen Gärten und Palästen gehören die 

exterritorialen Gebiete des Campo 

Santo Teutonico und der römischen 

Papstbasiliken zum Kirchenstaat. Bis 

ins 14. Jh. residierten die Päpste im La­

teranpalast, aber nach ihrer Rückkehr 

aus Avignon sollte ein neuer Amtssitz 

die Einheit und Größe der Kirche de­

monstrieren. 

Der Petersdom ist ein Gemeinschaftswerk vieler großartiger Künstler und Architekten

63 
Città del Vaticano

Die Vatikanstadt ist ein Zwergstaat der Superlative
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 Città del Vaticano 63

Die italienische Einigung zwang den 

Kirchenstaat, sich 1870 auf den Vatikan 

zu beschränken. Die staatliche Aner-

kennung resultiert aus den Lateran-

verträgen 1929 zwischen der römisch- 

katholischen Kirche und dem Staat 

Italien. Danach wurde der Zugang zum 

Peters platz ra dikal  erneuert, indem 

man die Via del la Conciliazione (Straße 

der Versöhnung) anlegte. 

p Sehenswert

a Piazza San Pietro 

| Platz | 

Der querovale Petersplatz, der vor der 

Kirchenfassade in ein Trapez übergeht, 

wird gesäumt von Berninis majestäti-

schen Kolonnaden (1656–67). Die vier 

Reihen ionischer Säulen tragen ein mit 

Heiligenstatuen und Wappen Papst  

Alexanders VII. geschmücktes Dach. 

Die Platzmitte markiert ein 25 m hoher, 

aus Ägypten stammender Obelisk. 

b San Pietro in Vaticano 

| Kirche |

Über dem Grab des Apostels Petrus, 

der an dieser Stelle sein Martyrium er-

litten haben soll, ragt der Petersdom 

empor. Eine erste frühchristliche Basi-

lika stand hier bereits unter Kaiser 

Konstantin um 324. Papst Julius II. be-

auftragte 1506 Donato Bramante mit 

dem Neubau. Nach dessen Tod setzten 

mit Raffael, Michelangelo, Giacomo 

della Porta und Domenico Fontana die 

größten Architekten ihrer Zeit Braman-

tes Entwurf um. Aber als der überkup-

pelte Zentralbau über griechischem 

Kreuz 1588/89 fertig war, erschien er 

der Kurie zu klein. Also beauftragte 

Plan 

S. 107

Jeden Sonntag um 12 Uhr spricht 

der Papst vom Apostolischen Palast 

aus das Angelusgebet und segnet 

anschließend die Menschen auf 

dem Petersplatz. Nonnen, Mönche, 

Priester und Pilger, Katholiken aus 

aller Welt begrüßen ihren Franzis-

kus I. oben am Fenster mit Jubel. 

Seine Lands leute schwenken enthu-

siastisch argentinische Flaggen. So 

viel fröhliche Begeisterung steckt 

selbst nüchterne Protestanten an.

ADAC Mittendrin
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Papst Paul V. 1607 Carlo Maderno mit 

der Erweiterung in einen Längsbau 

über dem Grundriss eines latei nischen 

Kreuzes. Der 1626 endlich geweihte 

Petersdom gehört mit 15 160 m² bis 

heute zu den größten Gotteshäusern 

der Christenheit. 

Durch die Barockfassade führen fünf 

Portale in die Basilika. Die wunder-

baren Bronzereliefs von Antonio Fila-

rete am Mittelportal (15. Jh.) zeigen 

Christus und Maria sowie die Apostel 

Petrus und Paulus, gerahmt von flo-

ralen Ornamenten, historischen und 

mythologischen Figuren. Die Heilige 

Pforte rechts wird nur in Jubiläumsjah-

ren (zuletzt 2016) geöffnet. Das Innere 

überwältigt mit seinen gigan tischen 

Ausmaßen und dem üppigen Schmuck. 

Zu den herausragenden Kunstwerken 

gehören Michelangelos »Pietà« (1499/ 

1500) vorne im rechten Seitenschiff, 

Berninis grandioser Bronzebaldachin 

(1624–33) mit gedrehten Säulen über 

dem Papst altar unter der Vierungskup-

pel, seine Statue des hl. Longinus mit 

der Lanze (1639) am Vierungspfeiler 

vorne rechts, die figurenreiche Kathed-

ra Petri (1656–65) in der Apsis und das 

Grabmal Papst Urbans VIII. (1642–47) 

rechts davon. Die von Michelangelo 

entworfene, von einem Tambour ge-

krönte Kuppel, das größte freitragende 

Ziegelbauwerk der Welt, bietet einen 

atemberaubenden Blick über Rom und 

auf die Vatikanischen Gärten.

 • Kirche April– Sept. 7–19, Okt.–März 

7–18.30 Uhr; Kuppel April–Sept. 7.30–18, 

Okt.–März 7.30–17 Uhr (Aufzug und  

320 Stufen 10 €, 551 Stufen 8 €); Vatika-

nische Grotten mit Papstgräbern April–

Sept. tgl. 8–18, sonst bis 17.30 Uhr

c Musei Vaticani

| Museum |

Die Vatikanischen Museen, die einen 

großen Teil des apostolischen Palastes 

einnehmen, sind mit 14 Museen und 

etwa 50 000 Objekten das Schatzhaus 

der abendländischen Kultur. Zu den 

absoluten Besuchermagneten zählen 

das Museo Pio-Clementino mit Skulptu-

ren der griechischen und römischen 

Antike wie dem Torso del Belvedere 

(1. Jh. v. Chr.) und der marmornen Lao-

koongruppe (um 140 v. Chr.), das Mu-

seo Gregoriano Egizio mit altägypti-

schen Mumien und Papyri, wie dem 

Sarkophag aus Theben (1000 v. Chr.), 

die Pinacoteca mit Meisterwerken des 

12.–19. Jh., etwa Leonardo da Vincis 

»Heiliger Hieronymus« und Caravag-

Am letzten Sonntag eines Monats 

ist der Besuch der Vatikanischen 

Museen von 9–14 Uhr (Einlass bis 

12.30 Uhr) kostenlos, allerdings 

bleiben manche Säle dann wegen 

des großen Besucherandrangs 

 geschlossen. Gegen Vorlage eines 

Tickets der  Vatikanischen Museen 

ermäßigt sich der Eintritt innerhalb 

von fünf Tagen zur Sommerresidenz 

Castel Gandolfo und innerhalb von 

sieben Tagen zur Villa Farnesina.

ADAC Spartipp

Wenn man das Ticket für die  

Vatikanischen Museen im Voraus  

online unter https://biglietteria 

musei.vatican.va kauft, zahlt man 

zusätzlich eine Vorverkaufsgebühr 

von 4 €, erspart sich aber die  

meist langen Warteschlangen  

vor dem Eingang.

ADAC Wussten Sie schon?
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gios »Kreuzabnahme«, und die Stanze 

di Raffaello, die von Raffael im Auftrag 

Julius II. mit herrlichen Renaissance­

fresken (1508–24) dekorierten päpstli­

chen Gemächer. Da heißt es: Mut zur 

Lücke zeigen. Alle Wege sind Einbahn­

straßen, damit die alljährlich zwei Mil­

lionen Besucher ihren Rundgang ohne 

größere Staus genießen können. 

 • Viale Vaticano, Mo–Sa 9–18, Einlass  

bis 16 Uhr, 17 €, erm. 8 € 

d Cappella Sistina 

| Kapelle |

9 
Die Sixtinische Kapelle zieht die 

Besucher magisch an 

Die 1475–81 für Papst Sixtus IV. erbaute 

Hauskapelle wurde von den berühm­

testen Künstlern jener Zeit mit Fres­

ken  verziert. Sandro Botticelli, Pietro 

Perugino, Pinturicchio, Cosimo Rossel­

li, Luca Signorelli und Domenico Ghir­

landaio malten Szenen aus Altem und 

Neuem Testament sowie Papstpor träts 

an die Wände. Einen Höhepunkt der 

italienischen Renaissance bilden die 

Deckenfresken (1508–12) Michelange­

los, der schon zu Lebzeiten »der Gött­

liche« (il divino) genannt wurde. In ih­

rem Zentrum steht die »Erschaffung 

Adams« – Gottvater erweckt den 

Jüngling mit ausgestrecktem Finger 

zum Leben. An die Stirnwand malte 

Michelangelo sein furioses »Jüngstes 

Gericht« (1534–41), das Hunderte 

Nackte bevölkern, die seinerzeit für 

einen ordentlichen Skandal sorgten 

und nach Michelangelos Tod 1564 teils 

übermalt wurden. 

 • Zugang über Musei Vaticani, s. o.

e Giardini Vaticani

| Park |

Die Vatikanischen Gärten, die fast die 

Hälfte des Kirchenstaates einnehmen, 

wurden in Renaissance und Barock 

dem gestiegenen Repräsentations­

bedürfnis der Päpste entsprechend mit 

Blumenbeeten und Brunnenanlagen 

gestaltet. Im 19. Jh. entstanden ein 

Regierungs-
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Post

Hauptpostamt Piazza San Silvestro, 

Mo–Fr 8.30–18, Sa 9–12 Uhr. 

Briefmarken (»francobolli«) erhält man 

auch in Tabakläden (Tabacchi –»T«). In-

nerhalb der EU müssen Postkarten und 

Standardbriefe mit 1,15-€-Marken fran-

kiert werden. Briefkästen der Poste Ita-

liane sind rot. Lassen Sie sich keine 

GPS-Briefmarken andrehen, die von der 

italienischen Post nicht anerkannt wer-

den. Damit frankierte Postkarten sind 

teurer (1,30 €), benötigen eigene Brief-

kästen und sind Wochen unterwegs.

Rauchen und Alkohol

Rauchen ist in Lokalen ohne ausge-

wiesene Raucherräume, in Clubs, Bars, 

öffentlichen Gebäuden, Bahn- und 

U-Bahnhöfen untersagt. Konsum und 

Erwerb von Alkohol sind in Italien ab 

18 Jahren erlaubt. Wein, Bier und Aperi-

tif werden auch gern im Freien vor den 

Bars getrunken.

Sicherheit

Achten Sie in öffentlichen Verkehrs-

mitteln, besonders in vollen Bussen, 

und bei Gedränge nahe den Haupt-

attraktionen im Vatikan und Centro 

Storico auf ihre Sachen. Taschendieb-

stähle sind dort relativ häufig.

Stadtführungen

Roma Cristiana Open Bus Rom zum 

Kennenlernen im Hop-on-Hop-off-Bus 

mit Audioguide. # www.terravision.eu, 

tgl. ab Stazione Termini, Piazzale del Cin-

quecento, 9–18, ab Via della Concilia zione 

44 9.30–18 Uhr, März–Nov. 20 €/1 Tag,  

25 €/24 Std., 28 €/48 Std., 32 €/72 Std.

Romaculta Individuelle, unterhaltsa-

me Stadt- und spezielle Kinderführun-

gen zu diversen Themen, z. B. das anti-

ke Rom, Goethe in Rom, Asterix in Rom 

(3–6 Std.). # Mobil 33 87 60 74 70, www.

romaculta.com

Rome Free Walking Tour Täglich ver-

schiedene Stadtführungen (in Engl. 

und Span.), Treffpunkt: Piazza di Spa-

gna (bei der Mariensäule). # www.rome 

freewalkingtour.com

Strom und Steckdose

Die Spannung beträgt in Italien wie in 

Deutschland 230 V/50 Hz. Mit Euroste-

ckern gibt es keine Probleme, selten 

benötigt man einen Adapter für Steck-

dosen Typ L. Hotels halten ihn bereit.

Telefon und Internet

In Italien ist die Ortsvorwahl im  

Festnetz fester Bestandteil der Telefon-

nummer und muss inkl. der Null im-

mer mitgewählt werden. Gebüh ren-

frei innerhalb Italiens ist die »numero 

verde«, die mit 800 beginnt. Eine 3 am 

Anfang verweist auf eine Handynum-

mer. Mobilfunk und WLAN funktionie-

ren über die Anbieter Telecom Italia, 

Wind und Omnitel i. d. R. flächen-

deckend und problemlos.

Internationale Vorwahlen:

 • Italien 00 39

 • Deutschland 00 49

 • Österreich 00 43

 • Schweiz 00 41

Toiletten

Roms Museen verfügen über saubere 

Sanitäranlagen, vor allem die Vatika-

nischen und Kapitolinischen Museen. 
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Auch Kaufhäuser bieten akzeptable 

öffentliche Toiletten. Zu empfehlen 

sind die kostenpflichtigen Toiletten im 

Untergeschoss des Bahnhofs Rom- 

Termini, Via Giolitti und Via Marsala, 

6–23 Uhr, 1 €.

Tourismussteuer

In Rom wird zusätzlich zu den Hotelkos-

ten eine City-Tax fällig. Pro Person (ab 

10 J.) und Übernachtung (max. 10) wer-

den berechnet: 1–2 Sterne 3 €, 3  Sterne 

4 €, 4 Sterne 6 €, 5 Sterne 7 €, Bed & 

Breakfast/Hostel 3,50 €. Die Einnah-

men dienen wie bei Kurtaxen dem Er-

halt der touristischen Infrastruktur.

Trinkgeld

Die Preise auf der Speisekarte enthal-

ten Kosten für Service und Gedeck. 

Daneben sind Trinkgelder in Höhe von 

10 % des Rechnungsbetrags üblich. 

Umgangsformen

Im Restaurant zahlen Italiener, die ge-

meinsam essen, nicht einzeln. 

Es ist bei Strafen um 100 € verboten, 

an historischen Stätten wie dem Kolos-

seum, der Spanischen Treppe und vor 

dem Pantheon zu picknicken oder gar 

zu nächtigen. Man darf nicht im Trevi-

brunnen baden und kein Geld heraus-

fischen. Entsprechende Verbotsschil-

der sollte man unbedingt beachten, die 

Polizeikontrollen sind streng.

Unterkunft und Hotels

In Rom gibt es Hotels jeder Kategorie 

und Preisklasse. Eine Besonderheit 

stellen die schlichten Pilgerherbergen 

dar, die oft sehr günstige Einzelzimmer 

mit Gemeinschaftsbädern anbieten. 

Das Pilgerzentrum (S. 129) hält ein 

Verzeichnis bereit.

Vergünstigungen

Nationalmuseen, staatliche Sammlun-

gen und archäologische Stätten gewäh-

ren EU-Bürgern am ersten Sonntag im 

Monat von Okt. bis März freien Eintritt. 

Unter 18 Jahren ist der Eintritt generell 

frei, von 18–25 Jahren reduziert. Nähe-

res unter www.musei.beniculturali.it.

Die Vatikanischen Museen öffnen am 

letzten Sonntag im Monat bei freiem 

Eintritt, ansonsten zahlen Kinder unter 

6 Jahren keinen, Besucher von 6–18 

und Studierende bis 25 Jahren einen 

ermäßigten Eintrittspreis. Weitere In-

fos unter www.museivaticani.va.

In den kommunalen Museen kann es 

am ersten Sonntag im Monat voll sein, 

wenn für römische Bürger der Eintritt 

frei ist. Generell freien Eintritt genießen 

Kinder unter 6 Jahren, ermäßigte Ein-

trittspreise Besucher von 6–25 Jahren. 

Näheres unter www.museiincomune 

roma.it. Für Android- und iOS-Geräte 

gibt es außerdem eine Gratis-App 

(ital., engl.): in die Suchmaske »MiC 

Roma« eingeben und herunterladen. 

Siehe auch Sammeltickets S. 130.

Verkehrsmittel in der Stadt

Öffentlicher Nahverkehr

Das Verkehrsunternehmen Azienda 

Tranvie ed Autobus del Comune di  

Roma, kurz ATAC (www.atac.roma.it, 

mit Gratis-App www.muoversiaroma.

it), be  treibt die U-Bahn (Metropoli-

tana), Straßenbahnen (Tramviaria) und 

Busse sowie die Bahnlinien Roma– 

Lido,  Roma–Viterbo und Roma–Giardi-

netti (Ferrovie urbane). Auch die von 
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